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Amtliche Bekanntmachung Nr. 54/2012 
 

9.  Ä N D E R U N G 
 
 

der Satzung über die Straßenreinigung und die Erhebung von Straßenreinigungsgebühren 
(Straßenreinigungs- und Gebührensatzung) 

vom 01.01.2005 in der Fassung vom 23.10.2012 
 
 
Auf grund v on § 7 i.V.m. § 41 Abs. 1 Satz 2 Buchstabe f.) der Gemeindeordnung f ür das Land Nordrhein-Westf alen 
(GO NRW) in der Fassung der Bekanntmachung v om 14. Juli 1994 (GV NRW S. 666 / SGV NRW 2023), zuletzt 
geändert durch Artikel 7 des Gesetzes v om 23. Oktober 2012 (GV. NRW. S. 474), der §§ 3 und 4 des Gesetzes 
über die Reinigung öff entlicher Straßen (StrReinG NRW) vom 18. Dezember 1975 (GV NRW S. 706 / SGV NRW 
2061), zuletzt geändert durch Gesetz v om 30. Juni 2009 (GV. NRW. S. 390) und der §§ 4 und 6 des 
Kommunalabgabengesetzes f ür das Land Nordrhein-Westf alen (KAG NRW) v om 21. Oktober 1969 (GV NRW S. 
712 / SGV NW 610), zuletzt geändert durch Gesetz v om 30. Juni 2009 (GV. NRW. S. 394), hat der Rat der Stadt 
Herzogenrath in seiner Sitzung am 11.12.2012 folgende Änderung der Satzung über die Straßenreinigung und die 
Erhebung v on Straßenreinigungsgebühren (Straßenreinigungs- und Gebührensatzung) in der Fassung v om 
23.10.2012 beschlossen: 
 

Artikel 1 
 

 
§ 6 Absatz 4 wird wie folgt geändert: 
 
 

§ 6 
Gebührenmaßstab und Gebührensatz 

 
(4) Die Benutzungsgebühren betragen jährlich je Meter Grundstücksseite 
 

• in Reinigungsklasse S 1  1,34 Euro 
• in Reinigungsklasse S 2  1,34 Euro 
• in Reinigungsklasse S 5  0,70 Euro 
• in Reinigungsklasse S 6  5,04 Euro 

 
 
 

Artikel 2 
 
Diese 9. Änderung der Satzung über die Straßenreinigung und die Erhebung v on Straßenreinigungsgebühren 
(Straßenreinigungs- und Gebührensatzung) tritt am 01.01.2013 in Kraft. 
 

 
Bekanntmachungsanordnung  

 
Die v orstehende 9. Änderungssatzung v om 11.12.2012 zur Satzung über die Straßenreinigung und die Erhebung 
v on Straßenreinigungsgebühren (Straßenreinigungs- und Gebührensatzung) v om 01.05.2005 in der Fassung v om 
23.10.2012 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
 
Es wird nach § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung f ür das Land Nordrhein-Westf alen (GO NRW) in der zur Zeit 
gültigen Fassung darauf  hingewiesen, dass die Verletzung v on Verf ahrens- oder Formvorschriften der GO NRW 
beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf  eines Jahres seit ihrer Bekanntmachung nicht mehr geltend 
gemacht werden kann, es sei denn, 
 
a) eine v orgeschriebene Genehmigung f ehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigev erfahren wurde nicht 

durchgef ührt, 
 
b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
 
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss v orher beanstandet oder 
 
d) der Form- oder Verf ahrensmangel ist gegenüber der Stadt Herzogenrath v orher gerügt und dabei die 

v erletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 
 
 
Herzogenrath, den 11.12.2012 
gez.: Christoph v on den Driesch 
Bürgermeister 


